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Staatssekretär Rainer Bomba gibt erste Ladestation im öffentlichen Raum für induktive Ladung von 
Elektro-Linienbussen frei.

P R E S S E M E L D U N G

Braunschweig, 10. September 2013

Station für Schnellladung mit bis zu 200kW Leistung 
jetzt bei der Braunschweiger Verkehrs-AG im Probebe-
trieb  

Am Dienstag den 10. September gab Staatssekretär 
Rainer Bomba aus dem Bundesministerium für Verkehr, 
Bau und Stadtentwicklung (BMVBS) an der Bus-End-
haltestelle am Braunschweiger Hauptbahnhof die erste 
Ladestation im öffentlichen Raum zur induktiven La-
dung von Elektrobussen im Linienverkehr frei. 
In einer Oldtimer Tram aus dem Jahr 1897, die eine 
Brücke von der ersten elektrisch betriebenen Tram 
in Braunschweig zur ersten rein elektrisch gefahre-
nen Buslinie der Braunschweiger Verkehrs-AG bildet, 
fuhren der Staatssekretär, der Oberbürgermeister der 
Stadt Braunschweig, Dr. Gert Hoffmann, sowie Vertreter 
der Projektpartner in die neu eingerichtete Haltestelle 
ein. Hier begrüßte Georg Hohmann, Vorstand der Ver-
kehrs-AG, die Gäste und hob die Bedeutung des Projek-
tes „emil = Elektromobilität mittels induktiver Ladung“ 
als erste Anwendung einer vollelektrisch und induktiv 
betriebenen Buslinien im Linienverkehr für die Ver-
kehrs-AG und Stadt Braunschweig hervor. Staatssekre-
tär Bomba beglückwünschte die Projektpartner Bom-
bardier (Ladetechnik PRIMOVE), die TU Braunschweig 
(Entwicklung und Projektbegleitung), BS|ENERGY 
(Energiebereitstellung) sowie die Braunschweiger Ver-
kehrs-AG (Projektsteuerung, Linienverkehr im ÖPNV) 
zu dieser bundesweit erstmaligen Projektumsetzung. 
Das Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtent-
wicklung (BMVBS) fördert diese für den ÖPNV weg-
weisende Entwicklung mit rd. 3 Millionen Euro.
Zudem überreichte der Staatssekretär dem Oberbürger-
meister der Stadt Braunschweig, Dr. Gert Hoffmann, als 
Aufsichtsratsvorsitzendem der Metropolregion Hanno-
ver-Braunschweig-Göttingen-Wolfsburg, einen Scheck 
des Verkehrsministeriums für die weitere Förderung 

Verkehrs-AG-Vorstand Georg Hohmann überreichte Staatsse-
kretär Rainer Bomba im Rahmen der Freigabe der Ladestation 

am 10. September einen Verkehrs-AG -Löwen. Mit im Bild 
Carsten Müller (AR-Vorsitzender Verkehrs-AG), Oberbürger-
meister Dr. Gerd Hoffmann, Kai Florysiak (Metropolregion) 

und Jeremie Desjardins (Bombardier).

der induktiven Ladung im Rahmen des niedersächsi-
schen Schaufensters Elektromobilität. 
In einer Projektskizze erläuterten die Partner den Stand 
der Entwicklung dieses Projektes. Die Elektrobusse sol-
len auf der 12 Kilometer langen Braunschweiger Ringli-
nie M19 eingesetzt und sowohl während des Stopps an 
Haltestellen auf dem Linienweg als auch im Busdepot 
geladen werden können. 
Nach dem Einbau der induktiven Ladestationen am 
Hauptbahnhof, dem Busdepot und der Haltestelle an der 
Hamburger Straße sowie ersten Tests der Infrastruktur, 
tritt das Projekt nun in seine entscheidende Phase. Mit 
dem „Laborbus“ und der von Bombardier entwickelten 
PRIMOVE Technik  wird die  berührungsfreie Schnell-
aufladung erstmals im öffentlichen Bereich getestet. 
Im Anschluss daran wird ab Dezember 2013 der Elekt-
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ro-Solobus der Firma Solaris auf der Ringlinie M19 als 
erster rein elektrisch betriebener Linienbus im ÖPNV 
in Braunschweig verkehren. Nach der abendlichen 
Gesamtaufladung im Depot benötigt der Elektrobus im 
Linienbetrieb nur noch kurze „Zwischenladungen“ für 
die täglichen Linienfahrten. „Der Fahrgast bekommt die 
Energieaufnahme gar nicht mit, denn das schnelle Laden 
mit 200 kW Ladeleistung verlängert die fahrplanmäßi-
ge Standzeit an der Hamburger Straße und am Haupt-
bahnhof nicht“, erläutert Frank Brandt, Projektleiter der 
Verkehrs-AG den Vorteil der induktiven Ladung über das 
PRIMOVE System. 

Der Fahrgast hört außer der Klimaanlage des Busses 
kaum noch Fahrgeräusche, was zu einem deutlich 
höheren Fahrtkomfort und geringerer Lärmemission im 
urbanen Raum führt.

Für die Jahresmitte 2014 ist dann als erneuter Mei-
lenstein der Einsatz von 18 Meter langen elektrischen 
Gelenkbussen der Firma Solaris auf der M19 geplant. 
Ziel der Verkehrs-AG ist ein rein elektrisch betriebener 
Linienverkehr der Ringlinie M19 im täglichen 10-Minu-
ten-Takt zu den Hauptverkehrszeiten. „Elektrische Ge-
lenkbusse sind derzeit noch überhaupt nicht am Markt 
verfügbar.“, erklärt Brandt, „die Busse sind bereits in der 
Entwicklung und wir sind sehr zuversichtlich, dass diese 
ebenfalls pünktlich eingesetzt werden können“. 
Zusätzlich eingeweiht wurde an der Ladestation am 
Hauptbahnhof eine Projekthaltestelle, in der Grafiken auf 
Schautafeln und animierte Filme die hoch innovative 
Ladetechnik in ihren einzelnen Schritten veranschauli-
chen. Ströer - Deutsche Städtemedien GmbH konfigurier-
te den dafür genutzten Bildschirm.

 Die Projekthaltestelle soll interessierten Besuchern, 
Schulklassen und Fachleuten künftig gleichermaßen als 
Informationsquelle mitten im „Geschehen“ der indukti-
ven Ladung dienen. Dargestellt wird an der Haltestelle 
unter anderem, wie der Strom für diese Ladestation 
direkt aus dem Unterwerk der Stadtbahnen in der Wen-
deschleife am Hauptbahnhof bezogen wird. Der Wärme-
haushalt der wegseitigen Leistungselektronik, die den 
Gleichstrom in Wechselstrom umwandelt, wird mittels 
Kühleinheiten reguliert. Diese sind in einer Litfasssäule 
direkt neben der Haltestelle sowie in einer zweiten Ein-
heit unter dem Wetterschutz untergebracht. Die Grafik 
macht zudem deutlich, dass auch die Nebenanlagen 
der unterirdischen Ladetechnik stadtgestalterisch an-
sprechend in die jeweilige Umgebung integriert werden 
können. Denn der Ladevorgang, wie auch der fahrende 
Elektrobus selbst sind nicht nur leise. Auch die Infra-
struktur kann kaum wahrnehmbar mit der Umgebung 
verschmelzen.

Auch der 12 Meter lange Solobus, ein Solaris Urbino 
electric, der ab Ende 2013 in Braunschweig auf der M19 
verkehren wird, war zu besichtigen. Der Bus befindet 
sich wie geplant in der Endmontage und stand ebenso 
wie der Laborbus zu Probefahrten zur Verfügung.

„Mit der erstmaligen Inbetriebnahme der Infrastruk-
tur im öffentlichen Raum sind wir als Braunschweiger 
Verkehrs-AG stolz, die Umsetzung dieses für den ÖPNV 
wegweisenden Leuchtturmprojektes vorangetrieben 

zuhaben“ freute sich Georg Hohmann, Vorstand der 
Verkehrs-AG.

Aufsichtsratsmitglieder der Verkehrs-AG, Vertreter der Projekt-
partner, des Busherstellers Solaris, des ZGB, der Metropolregi-

on und Staatsekretär Bomba weihten die Ladestation ein.

Die Projektpartner stellen die Ladestation vor, hier Prof. Meins 
in Vertretung für die beteiligten Institute der TU Braunschweig.

Die Projekthaltestelle informiert über das Projekt mitten im 
Geschehen der induktiven Ladung.
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Radio & TV
TV 

10.09.2013
NDR Niedersachsen
Erster Elektro-Bus surrt durch Braunschweig
Zeit: 18.00 Uhr; Dauer: 1 minute
http://www.ndr.de/regional/niedersachsen/harz/elektrobus107.html 

27.11.2013
TV Canvas, Belgien
„Alles kan Schoner“ (Everything can be better / done in a cleaner way) 
http://www.canvas.be/programmas/dockview%3A-alles-kan-schoner/7d8271d3-cb1b-
4ec2-8fc8-ea2c421fa6b0 
Dauer: 11:08 - 16:53 Minuten

Radio

10.09.2013
NDR 1
Morgennachrichten
Laufende Wiederholungen

10.09.2013
NDR Regional, Studio Braunschweig
Zeit: 5.05 Uhr und 6.30 Uhr

11.09.2013
Radio ffn
Zeit: 8.30 Uhr und 7.30 Uhr

11.09.2013
Radio Antenne
3 Wiederholungen in den Morgennachrichten Niedersachsen

11.09.2013
Radio SAW
Zeit: 6.00 Uhr und 7.00 Uhr

18.09.2013
SWR 2
„Strom aus der Spule“ 
Reportage auf SWR 2, Wissensmagazin Impuls
Zeit: 16.05 Uhr, Dauer: 6:11 Minuten 
http://www.swr.de/swr2/programm/sendungen/impuls/rueckschau/-/id=1856956/
nid=1856956/did=11880976/69o4bw/index.html
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Stadt Braunschweig  

http://www.braunschweig.de/politik_verwaltung/nachrichten/143010100000235190.html

Braunschweig, 10. September 2013 Stadt Braunschweig Pressestelle  

OB zu erster Ladestation für Elektrobusse: 

Braunschweig wird Vorreiter  

 
Von Links: Staatssekretär Rainer Bomba, Carsten Müller, Aufsichtsratsvorsitzender der 
Verkehrs-AG, OB Dr. Gert Hoffmann, Georg Hohmann, Vorstand der Verkehrs-AG, Jeremie 
Desjardins, Bombardier 
(Foto: Verkehrs-AG) 

Statement Dr. Hoffmann: "Die Testphase markiert den Beginn eines völlig neuen öffentlichen 
Personennahverkehrs. Braunschweig wird auf diesem Gebiet Vorreiter bei Umweltschutz und 
Elektromobilität und eine echte Referenz für andere Städte. Das Projekt wird den ÖPNV 
überall in Deutschland und darüber hinaus verändern. 
 
Wenn alles klappt wird schon im Dezember 2013 der erste rein elektrisch betriebene 
Linienbus der M 19 über den City Ring in Braunschweig fahren. Voraussichtlich im Frühjahr 
2014 können auch die fünf 18 Meter langen Gelenkbusse Urbino Electric auf dieser Linie 
fahren. 
 
Damit wird die Stadt übrigens zum zweiten Mal in der Geschichte des öffentlichen 
Personennahverkehrs Ausgangspunkt zukunftsweisender Veränderungen. Der frühere LKW- 
und Bus-Hersteller Büssing hatte 1904 den ersten regelmäßigen Busverkehr zwischen 
Braunschweig und Wendeburg aufgenommen, der als erste Kraftomnibuslinie der Welt gilt – 
mit maximal zwölf Fahrgästen pro Fahrt und einer Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h." 

Pressemitteilung der Verkehrs-AG  

 

 

print & online
braunschweig.de, 10.09.13
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http://www.noz.de/lokales/osnabrueck/artikel/246859/induktion-statt-oberleitungfur-
osnabrucker-busse

Neue Osnabrücker Zeitung, 10.09.13Diesen Artikel finden Sie unter: http://www.noz.de/lokales/osnabrueck/artikel/246859/induktion-statt-oberleitung-
fur-osnabrucker-busse
Ausgabe: Neue Osnabrücker Zeitung
Veröffentlicht am: 10.09.2013

Technologie in der Testphase

Induktion statt Oberleitung für Osnabrücker Busse?

von Markus Pöhlking

Osnabrück. Ist das Oberleitungskonzept für den Busverkehr in Osnabrück schon am Ende, bevor es

überhaupt beschlossen ist? FDP-Oberbürgermeisterkandidat Robert Seidler setzt auf E-Busse, die mit

Induktionsstrom betrieben werden. Auf Seidlers Einladung stellte Uwe Meins von der Uni Braunschweig

jetzt die Primove-Technologie des Berliner Herstellers Bombardier vor. Die Planungsgesellschaft

Nahverkehr Osnabrück (PlaNOS) hält die Induktionsbusse allerdings noch nicht für ausgereift.

Uwe Meins, ein Experte für Bahnantriebe, jahrzehntelang an der Transrapid-Entwicklung beteiligt. Das Prinzip
hinter Primove beschrieb er so: Busse im Stadtverkehr werden mit Batterien ausgerüstet, an verschiedenen

Haltestellen werden Metallplatten im Boden vergraben und an einen Stromkreislauf angeschlossenen. Hält der Bus
über einer solchen Platte, entsteht ein Magnetfeld, und über einen im Boden des Fahrzeugs verankerten Pick-up
werden die Batterien nachgeladen.

Die kurzen Stopps während einer Tour seien ausreichend, um die Energieversorgung auf der Strecke zu decken,
erklärte Meins. Bei längeren Pausen an Start- und Endhaltestellen könnten die Kapazitäten der Batterien auf das
Maximum geladen werden. Knackpunkt der Technologie: Derzeit befindet sie sich erst in der Erprobungsphase.

Prognosen über die Tauglichkeit der Technologie für Osnabrück wollte Meins nur bedingt wagen: Aktuell läuft
ein Pilotprojekt in Braunschweig an, weitere Tests seien in Mannheim und Berlin geplant. Die Ergebnisse gelte es
abzuwarten, so Meins.

In der Tendenz sei aber von einer ernsthaften Alternative für den zukünftigen Personennahverkehr auszugehen,
zumal Primove Öko-Richtlinien spielend umsetze: „Der Bus selbst verursacht überhaupt keine Emissionen, zudem
bringt die Technologie kaum Kosten mit sich“, hob Meins zwei Vorteile hervor. Robert Seidler bezifferte den Preis

einer Primove-Installation in Osnabrück auf insgesamt 35, 6 Millionen Euro, in seinem Rechenspiel sind unter

noz.de http://www.noz.de/socialmediabar/print/246859

1 von 2 02.10.2013 09:53

...
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Nachrichtenquelle: Marketwired

Press Release - Bombardier Begins Operation of

the First Inductive High Power Charging Station

for PRIMOVE Electric Buses

 |  10.09.2013, 15:20  |  243 Aufrufe  |  0   | 

BERLIN, GERMANY--(Marketwired - Sept. 10, 2013) -

Editors Note: There are 2 photos associated with this Press Release

At a world premiere in Braunschweig, Germany, Bombardier Transportation launched the first high power
inductive charging station for PRIMOVE electric buses together with the local transport operator
Braunschweiger Verkehrs-AG. In the presence of Rainer Bomba, State Secretary in the German Federal
Ministry of Transport, Building and Urban Development, and Braunschweig's Lord Mayor, Dr Gert
Hoffmann, the PRIMOVE electric bus was charged in a real time demonstration via the world's first
inductive fast charging pad at Braunschweig main station.

From December this year, Braunschweiger Verkehrs-AG in partnership with Bombardier will change the
service on the inner-city circular bus line M19 over to clean electric operation. Passenger service will
initially commence with a 12 metre long electric solo bus. Shortly afterwards, 18 metre articulated e-buses
from the manufacturer Solaris will follow. This is a significant event as it marks the first time that electric
buses will replace conventional buses.

The electric buses will each be equipped with the wireless PRIMOVE fast charging system and the new
PRIMOVE high power batteries. Bombardier is at the forefront of innovation and the world's first
inductive charging system with an output of 200 kW will be used in Braunschweig to charge electric
buses.

To ensure safe operation, Bombardier is working closely with TÜV SÜD, the organisation that audited the
PRIMOVE wayside infrastructure and approved the PRIMOVE electric bus demonstrated today for
passenger operation on public roads. The latter was already successfully tested in April over a four-week
period during passenger service in Mannheim, Germany.

As the world's leading rail technology provider, Bombardier has a clear vision of the cities of tomorrow.
The company imagines cities where all vehicles are electric, where mass transit vehicles do not alter the
landscape but seamlessly integrate to provide quiet and emission-free urban mobility. With the PRIMOVE

portfolio, Bombardier is smoothing the transition of transport providers and vehicle manufacturers to
electric mobility for all electric vehicles - from trams and buses to commercial vehicles and cars. The
commissioning of the first PRIMOVE fast charging station for electric buses in Braunschweig impressively
demonstrates that this vision is no longer just a dream but is becoming a reality.

About the PRIMOVE pilot project in Braunschweig

Under the name "emil" ('Elektromobilität mittels induktiver Ladung', electric mobility via inductive
charging), in addition to Braunschweiger Verkehrs-AG and Bombardier, the Braunschweig Technical
University and the energy provider BS Energy are involved as partners in the innovative project in
Braunschweig. The project is supported by the German Federal Ministry of Transport, Building and Urban
Development.

The electric buses from the manufacturer Solaris are fully charged overnight in the bus depot. Recharging
the batteries during a 10 minute stop at the terminus is sufficient to provide smooth operation of the 12
metre solo e-bus over the 12 km route. The 18 metre articulated e-buses require more energy and will

http://www.wallstreet-online.de/_print/nachricht/6324969-press-releas...

1 von 5 30.09.2013 13:08

wallstreet-online.com, 10.09.13

...
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http://www.nahverkehrhamburg.de/nachrichten-aus-deutschland/922-erste-hochleistungs-ladestation-fuer-

elektrobusse-in-braunschweigErste Hochleistungs-Ladestation für E-Busse in Braunschweig.de  

• Dienstag, 10.09.2013  

Bombardier Transportation hat heute in Braunschweig bei einer Weltpremiere 

gemeinsam mit dem örtlichen Verkehrsbetreiber Braunschweiger Verkehrs-AG die 

erste induktive Hochleistungs-Ladestation für PRIMOVE Elektrobusse in Betrieb 

genommen.  
Im Beisein von Rainer Bomba, Staatssekretär im Bundesverkehrsminsterium für Verkehr, 
Bau und Stadtentwicklung, und Braunschweigs Oberbürgermeister Dr. Gert Hoffmann wurde 
der PRIMOVE-Elektrobus über die weltweit erste induktive Hochleistungs-Ladeplatte am 
Braunschweiger Hauptbahnhof in einer Echtzeitdemonstration geladen.  
 
Ab Dezember dieses Jahres wird die Braunschweiger Verkehrs-AG zusammen mit 
Bombardier die zentrale Bus-Ringlinie M19 auf umweltfreundlichen Elektrobetrieb 
umstellen. Der Fahrgastbetrieb wird zunächst mit einem 12 Meter langen E-Solobus 
beginnen. Diesem werden kurz darauf 18 Meter lange E-Gelenkbusse des Herstellers Solaris 
folgen. Erstmals werden damit 18 Meter Elektrobusse konventionelle Busse ersetzen. 
 
Die elektrischen Busse werden jeweils mit dem kabellosen PRIMOVE Schnellladesystem 
sowie den neuen PRIMOVE Hochleistungsbatterien ausgerüstet. In Braunschweig kommt 
damit das weltweit erste induktive Ladesystem zum Einsatz, das mit einer Leistung von 200 
kW Elektrobusse lädt.  
 
Die Elektrobusse des Herstellers Solaris werden über Nacht im Busdepot voll aufgeladen. Für 
den reibungslosen Linienverkehr auf der 12 km Strecke reicht dem 12 Meter Solobus das 
Nachladen der Batterien während des regulären 10-minütigen Stopps an der Endhaltestelle. 
Die 18 Meter Gelenkbusse benötigen mehr Energie und werden deshalb zusätzlich an zwei 
Zwischenhaltestellen für wenige Sekunden nachgeladen. Dieses massgeschneiderte 
Ladekonzept sichert eine maximale Lebensdauer der Batterien sowie einen 
unterbrechungsfreien Betrieb mit einer sauberen E-Mobilitätslösung auf der bestehenden 
Buslinie.  
 
Für die Fahrgäste bleibt das PRIMOVE System weitgehend unsichtbar. Die in Beton 
eingelassene PRIMOVE Hochleistungs-Ladeplatte ist unter der Fahrbahnoberfläche 
installiert. Auch die primärseitige Leistungselektronik ist unterirdisch an den Haltestellen 
verbaut. Die Kühleinheiten für die wegseiteige Leistungselektronik wurde am 
Braunschweiger Hauptbahnhof in einer Litfasssäule und an der Haltestelle integriert.  
 

nahverkehrhamburg.de, 10.09.13
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Bombardier intern, 11.09.13

 

• induktive Ladestation für E-Linienbusse 

News 

10.09.2013  

Erste öffentliche Ladestation für induktive Ladung von Elektro-Linienbussen 

eingeweiht 

Braunschweig/Berlin, 10.09.2013 - Staatssekretär Rainer Bomba aus dem 
Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS) gab die erste Station 
für eine Schnellladung mit bis zu 200kW Leistung frei. Diese läuft ab sofort bei der 
Braunschweiger Verkehrs-AG im Probebetrieb.  

Zusammen mit dem Oberbürgermeister der Stadt Braunschweig Dr. Gert Hoffmann sowie 
Vertretern der Projektpartner wurde eine dafür neu eingerichtete Haltestelle besucht. Georg 
Hohmann, Vorstand der Verkehrs-AG, begrüßte die Gäste und hob die Bedeutung des 
Projektes „emil = Elektromobilität mittels induktiver Ladung“ als erste Anwendung einer 
vollelektrisch und induktiv betriebenen Buslinien im Linienverkehr hervor. Staatssekretär 
Bomba beglückwünschte die Projektpartner Bombardier (Ladetechnik PRIMOVE), die TU 
Braunschweig (Entwicklung und Projektbegleitung), BS|ENERGY (Energiebereitstellung) 
sowie die Braunschweiger Verkehrs-AG (Projektsteuerung, Linienverkehr im ÖPNV) zu 
dieser bundesweit erstmaligen Projektumsetzung. Das Bundesministerium für Verkehr, Bau 
und Stadtentwicklung (BMVBS) fördert diese für den ÖPNV wegweisende Entwicklung mit 
rund drei Millionen Euro.  

Die Elektrobusse sollen auf der zwölf Kilometer langen Braunschweiger Ringlinie M19 
eingesetzt und sowohl während des Stopps an Haltestellen auf dem Linienweg als auch im 
Busdepot geladen werden können. Mit dem „Laborbus“ wird die  berührungsfreie 
Schnellaufladung erstmals im öffentlichen Bereich getestet.  

Zusätzlich eingeweiht wurde an der Ladestation am Hauptbahnhof eine Projekthaltestelle, in 
der Grafiken auf Schautafeln und animierte Filme die hoch innovative Ladetechnik in ihren 
einzelnen Schritten veranschaulichen. 

now-gmbh.de, 10.09.13
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Bombardier nimmt erste Primove-Ladestation in Betrieb

admin 10. September 2013

Bombardier Transportation hat heute in Braunschweig bei einer Weltpremiere gemeinsam mit dem
örtlichen Verkehrsbetreiber Braunschweiger Verkehrs-AG die erste induktive Hochleistungs-Ladestation
für Primove Elektrobusse in Betrieb genommen. Im Beisein von Rainer Bomba, Staatssekretär im Bundesverkehrsminsterium
für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung, und Braunschweigs Oberbürgermeister Dr. Gert Hoffmann wurde der PRIMOVE
Elektrobus über die weltweit erste induktive Hochleistungs-Ladeplatte am Braunschweiger Hauptbahnhof in einer
Echtzeitdemonstration geladen.

Ab Dezember dieses Jahres wird die Braunschweiger Verkehrs-AG zusammen mit Bombardier die zentrale Bus-Ringlinie M19
auf umweltfreundlichen Elektrobetrieb umstellen. Der Fahrgastbetrieb wird zunächst mit einem 12 Meter langen E-Solobus
beginnen. Diesem werden kurz darauf 18 Meter lange E-Gelenkbusse des Herstellers Solaris folgen. Erstmals werden damit 18
Meter Elektrobusse konventionelle Busse ersetzen.

Informationen darüber, wie das PRIMOVE System funktioniert und wie es im Vergleich zu Dieselbussen abschneidet, gibt es in
diesem Video:

 

PRIMOVE presents: The e-car challenge

 

 

(Bombardier, Video Bombardier)

Tags: Bombardier Transportation, Braunschweig, Primove

Energie & Umwelt , Personennahverkehr , Technik
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DRUCKEN

 

Braunschweiger Zeitungsverlag EPaper https://epaper.bzv-service.de/index.php?jahr=2013&monat=09-Septem...
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http://www.metropolregion.de/pages/themen/schaufenster_emobilitaet/news/subpages/inbetri
ebnahme_der_ersten_induktiven_ladestation_fuer_elektro-
linienbusse/index.html#prettyPhoto 

Metropolregion 

11. September 2013 

Inbetriebnahme der ersten induktiven Ladestation für 

Elektro-Linienbusse 

Station für Schnellladung mit bis zu 200kW Leistung jetzt bei der 
Braunschweiger Verkehrs-AG im Probebetrieb  

                   

BRAUNSCHWEIG, 10.09.2013.- Am Dienstag den 10. September gab Staatssekretär Rainer 
Bomba aus dem Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS) an der 
Bus-Endhaltestelle am Braunschweiger Hauptbahnhof die erste Ladestation im öffentlichen 
Raum zur induktiven Ladung von Elektrobussen im Linienverkehr frei. 

In einer Oldtimer Tram aus dem Jahr 1897, die eine Brücke von der ersten elektrisch 
betriebenen Tram in Braunschweig zur ersten rein elektrisch gefahrenen Buslinie der 
Braunschweiger Verkehrs-AG bildet, fuhren der Staatssekretär, der Oberbürgermeister der 
Stadt Braunschweig, Dr. Gert Hoffmann, der Geschäftsführer der Metropolregion Hannover 
Braunschweig Göttingen Wolfsburg GmbH, Kai Florysiak, sowie Vertreter der Projektpartner 
in die neu eingerichtete Haltestelle ein. Hier begrüßte Georg Hohmann, Vorstand der 
Verkehrs-AG, die Gäste und hob die Bedeutung des Projektes „emil = Elektromobilität 
mittels induktiver Ladung“ als erste Anwendung einer vollelektrisch und induktiv betriebenen 
Buslinien im Linienverkehr für die Verkehrs-AG und Stadt Braunschweig hervor. 
Staatssekretär Bomba beglückwünschte die Projektpartner Bombardier (Ladetechnik 
PRIMOVE), die TU Braunschweig (Entwicklung und Projektbegleitung), BS|ENERGY 
(Energiebereitstellung) sowie die Braunschweiger Verkehrs-AG (Projektsteuerung, 
Linienverkehr im ÖPNV) zu dieser bundesweit erstmaligen Projektumsetzung. Das 
Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS) fördert diese für den 
ÖPNV wegweisende Entwicklung mit rd. 3 Millionen Euro. 

metropolregion.de, 11.09.13
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Bombardier: Erste Ladestation für PRIMOVE Elektrobusse in Betrieb 
Bombardier Transportation hat am dienstag in Braunschweig bei einer Weltpremiere 
gemeinsam mit dem örtlichen Verkehrsbetreiber Braunschweiger Verkehrs-AG die erste 
induktive Hochleistungs-Ladestation für PRIMOVE Elektrobusse in Betrieb genommen. Im 
Beisein von Rainer Bomba, Staatssekretär im Bundesverkehrsminsterium für Verkehr, Bau 
und Stadtentwicklung, und Braunschweigs Oberbürgermeister Dr. Gert Hoffmann wurde der 
PRIMOVE Elektrobus über die weltweit erste induktive Hochleistungs-Ladeplatte am 
Braunschweiger Hauptbahnhof in einer Echtzeitdemonstration geladen.  
Ab Dezember dieses Jahres wird die Braunschweiger Verkehrs-AG zusammen mit 
Bombardier die zentrale Bus-Ringlinie M19 auf umweltfreundlichen Elektrobetrieb 
umstellen. Der Fahrgastbetrieb wird zunächst mit einem 12 Meter langen E-Solobus 
beginnen. Diesem werden kurz darauf 18 Meter lange E-Gelenkbusse des Herstellers Solaris 
folgen. Erstmals werden damit 18 Meter Elektrobusse konventionelle Busse ersetzen. 
Die elektrischen Busse werden jeweils mit dem kabellosen PRIMOVE Schnellladesystem 
sowie den neuen PRIMOVE Hochleistungsbatterien ausgerüstet. In Braunschweig kommt 
damit das weltweit erste induktive Ladesystem zum Einsatz, das mit einer Leistung von 200 
kW Elektrobusse lädt.  
Im Rahmen eines sicheren Betriebs arbeitet Bombardier mit dem TUV SUD zusammen, der 
die wegseitige PRIMOVE Infrastruktur geprüft und den heute vorgeführten PRIMOVE 
Elektrobus für den Betrieb mit Fahrgästen auf öffentlichen Strassen zuglassen hat. Letzterer 
wurde bereits im April während eines vierwöchigen Fahrgastbetriebes in Mannheim 
erfogreich getestet. 
Als weltweit führender Bahntechnikanbieter hat Bombardier eine klare Vision der Städte von 
morgen. Das Unternehmen stellt sich Städte vor, in denen alle Fahrzeuge elektrisch 
angetrieben werden, und in denen Nahverkehrsmittel nicht ihr Umfeld verändern, sondern 
sich nahtlos einfügen und den Bewohnern geräuscharme und emissionsfreie Mobilität in der 
Stadt bieten. Mit dem PRIMOVE Portfolio ebnet Bombardier Verkehrsbetreibern und 
Fahrzeugherstellern den bequemen Umstieg auf die Elektromobilität für alle elektrischen 
Fahrzeuge - von Strassenbahnen und Bussen bis hin zu Nutzfahrzeugen und Pkws. Die 
Inbetriebnahme der ersten PRIMOVE Schnellladestation für Elektrobusse in Braunschweig 
stellt eindrucksvoll unter Beweis, dass diese Vision nicht länger nur eine Vorstellung ist, 
sondern bereits Realität wird (Pressemeldung Bombardier, 11.09.13). 

lok-report.de, 11.09.13
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ãÉå=oÉáëÉÄΩêç=pÅÜãáÇí= ëÅÜçå

òìê= e~ãÄìêÖÉê= d~êíÉåëÅÜ~ì

EfdpFK= jáí= ÉáåÉã= _äìãÉåJ

ëíê~ì≈=ìåÇ=ÉáåÉã=mê®ëÉåíâçêÄ

îçääÉê=êÉÖáçå~äÉê=mêçÇìâíÉ=~ìë

ÇÉê=jÉíêçéçäêÉÖáçå=e~ãÄìêÖ

ΩÄÉêê~ëÅÜíÉ= fdpJdÉëÅÜ®ÑíëÑΩÜJ

êÉê= eÉáåÉê= _~ìãÖ~êíÉå= ÇÉå

gìÄáä®ìãëÖ~ëí= t~äíê~ìÇ= hΩÜJ

åÉêK= kçÅÜ= Äáë= jáííÉ= lâíçÄÉê

ÄáÉíÉí= łaÉê= pÅÜãáÇí�= Äáë= òì

ÇêÉáã~ä= ï∏ÅÜÉåíäáÅÜ= c~ÜêíÉå

òìê=fdp=~åK= àLcçíçW=çÜ

PMMMK=_ÉëìÅÜÉê

^rp=e^kabi=rka=tfoqp`e^cq

Beim Kauf dieses Produktes erhalten Sie

1 Päckchen Sammelsticker

GRATIS!

€

SENSATIONSPREIS

1.77
Wagner
Original Piccolinis
oder Big Pizza
versch. Sorten,
tiefgefroren,
(1 kg = 4.21-6.56)
9 x 30/420-g-Pckg.

Vilsa

Mineralwasser

versch. Sorten,
(1 l = 0.37)
12 x 0,75-l-PET-

Fl.-Kasten

zzgl. 3.30 Pfand

Wolters

Pilsener

(1 l = 0.90)
30 x 0,33-l-Fl.-

Kasten

zzgl. 3.90 Pfand

Ehrmann

Grand Dessert

versch. Sorten,
mit Sahne,
(100 g = 0.20)
200-g-Becher

Captain Morgan

Spiced Gold

35% Vol.,
(1 l = 14.27)
0,7-l-Fl.

Schweine-

Lachsbraten

ohne Knochen
1 kg

Mövenpick

Eis

versch. Sorten,
(1 l = 2.47-2.61)
850-900-ml-Becher

Coca-Cola

versch. Sorten,
teilw. koffeinhaltig,
(1 l = 0.66)
1,5-l-PET-Fl.

zzgl. 0.25 Pfand

Jacobs

Kaffee Krönung

versch. Sorten,
gemahlen,
(1 kg = 7.54)
500-g-Pckg.

Arla

Kaergarden

versch. Sorten,
(100 g = 0.52)
250-g-Becher

Schulte

Sportler-Salami

fettreduziert
100 g

Spanien/Italien:
Nektarinen

gelbfleischig,
Kl. I
1 kg

Deutschland/
Frankreich:
Feldsalat

(100 g = 0.53)
150-g-SchaleAKTIONSPREIS

1.49

AKTIONSPREIS

1.29
AKTIONSPREIS

1.29
AKTIONSPREIS

5.55

AKTIONSPREIS

3.77
AKTIONSPREIS

0.99

AKTIONSPREIS

2.22

AKTIONSPREIS

9.99

AKTIONSPREIS

0.39
AKTIONSPREIS

0.79

AKTIONSPREIS

8.88
AKTIONSPREIS

3.33

In vielen Märkten Montag – Samstag bis geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt.22 Uhr Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER und REWE CITY. www.rewe.de

KW 38 Gültig ab 18.09.2013

Weitersammeln.
Noch mehr staunen.
Pro 10 € Einkaufswert � Sammelsticker GRATIS!
Bis 05.10.2013, solange der Vorrat reicht.
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"The
development will
mark the first
time that electric
buses will
replace
conventional
buses."







Bombardier Transportation has
unveiled the world's first
high-power inductive bus charging
station at Braunschweig Central
Station in Germany.
The charging station was
designed for PRIMOVE electric
buses in Germany and has been
launched in partnership with the
local transport operator

Braunschweiger Verkehrs-AG.
Beginning December 2013, Braunschweiger Verkehrs-AG and
Bombardier will change the service on the inner-city circular bus line
M19 for a more environmentally friendly operation.
The development will mark the first time that electric buses will replace
conventional buses.
Passenger services will begin with a 12m-long electric solo bus,
followed by 18m articulated e-buses from the manufacturer Solaris.
Each electric bus will be equipped with the wireless PRIMOVE fast
charging system and the new PRIMOVE high-power batteries.
The new inductive charging system will have a charging pad with an
output of 200kW and will be used in Braunschweig to charge electric
buses.
The PRIMOVE high-power charging pad is installed beneath the
surface of the road, while the wayside electrical installation is
integrated underground at the bus stops.
The cooling units for the power electronics
have been integrated into an advertising pillar
at the Braunschweig central station and into
the bus stop.
With the PRIMOVE range, Bombardier said
that it is smoothing the transition of transport
providers and vehicle makers to electric
mobility for all electric vehicles, including
trams, buses, commercial vehicles and cars.
According to Bombardier, the commissioning
of the first PRIMOVE fast charging station for
electric buses in Braunschweig demonstrates that this vision is no
longer just a dream but is becoming a reality.
In addition to Braunschweiger Verkehrs-AG and Bombardier, the
Braunschweig Technical University and the energy provider BS Energy
are involved as partners.
The programme is supported by the German Federal Ministry of
Transport, Building and Urban Development.

Image: Each electric bus will be equipped with the wireless PRIMOVE

Bombardier commissions world’s first inductive fast charging bus statio... http://www.roadtraffic-technology.com/news/newsbombardier-commiss...

1 von 2 02.10.2013 09:47

roadtraffic-technology.com, 02.10.13
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Neue Westpost, 10.13
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IHK-Nachrichten,  Oktober 2013
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Stadtverkehr, Oktober 2013



Pressespiegel, Pressetermin vom 10. September 2013  Stand: 12.12.2013 S. 24 

Stadtverkehr, Oktober 2013
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Stadtverkehr, Oktober 2013

www.stadtverkehr.de
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Regionalverkehr, November 2013Regional Verkehr – November 2013 
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Nahverkehrs-praxis, November 2013
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V+T Verkehr und Technik Dezember 2013 
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